
Aktivität:

Zusammen im Garten arbeiten

UGAIN
Urban GArdens for the social 

INtegration of migrants



Regelmäßige Treffen im Garten, um verschiedene Menschen in einem 
Gartenprojekt zu integrieren.

Aktivitäten

1. Name der Aktivität

2. Art der Aktivität 

3. Beschreibung der Aktivität  

Zusammen im Garten arbeiten

Gartenarbeit

Zweimal wöchentlich finden gemeinsame Arbeiten auf dem Grundstück des 
Gemeinschaftsgartens statt, mittwochs (von 10 Uhr bis 15 Uhr) und samstags (von 13 Uhr 
bis 16 Uhr). Der/die Projektkoordinator*in und die Gartenkoordinator*innen betreuen diese 
Arbeiten, an denen jeweils etwa fünf Teilnehmer*innen mitwirken, um gemeinsam die saisonal 
anfallenden Gartenarbeiten durchzuführen.

4. Notwendige Kompetenzen und erforderliche Ausbildung 

Es sind keine speziellen Fähigkeiten erforderlich, außer einem grundlegenden Verständnis 
von Gartenarbeit und der Bereitschaft, mit Menschen unterschiedlicher Herkunft und 
Erfahrungshorizont zusammenzuarbeiten.



6. Benötigtes Material und Methoden 

5. Schritte zur Umsetzung der Aktivität 

• Infrastruktur: Stühle/Bänke und ein Herd zum Zubereiten von Tee. Ein Handwaschplatz ist 
ebenso nützlich wie der Zugang zu einer Toilette.

• Material und Personal: Kompost, Samen, Pflanzen, menschliches Hinzutun.  Getränke und 
Snacks sind hilfreich, um die Teilnahmebereitschaft zu fördern.

• Zeit/Arbeitsaufwand: Die Arbeitsbelastung ist je nach Arbeitsbereich und Saison 
unterschiedlich. Im Sommer können es bis zu 8 Stunden pro Woche sein, im Winter etwas 
meist weniger.

• Kosten: Grundstücksmiete, Kosten für Werkzeuge, Saatgut und Kosten für Infrastruktur je 
nach Bedarf. Versuchen Sie, nach Möglichkeit eingesetzte Mittel wiederzuverwenden oder 
zu recyceln!

• Legen Sie die jeweilige Gartenarbeit, die Sie durchführen möchten, fest.
• Bewerben Sie die Aktivität an mehreren Orten in Ihrer Gemeinde (z. B. in Gemeindezentren, 

Universitäten, Schulen, Sportvereine und anderen naturverbundenen Gruppen, lokale 
Medien). 

• Seien Sie auch in sozialen Medien aktiv.
• Bilden Sie eine Kerngruppe aus engagierten Ehrenamtlichen.
• Richten Sie einen regelmäßigen Arbeitstag ein, an dem sich interessierte Personen beteiligen 

können.
• Versuchen Sie weiterhin neue Ehrenamtliche zur Unterstützung der Aktivität zu begeistern.
• Legen Sie weitere feste Zeiträume für gemeinsame Gartenarbeiten fest, wenn die Anzahl 

der Teilnehmer*innen steigt.

7. Lernergebnisse für die Gärtner*innen

Die Teilnehmer*innen an dem Gartenprojekt profitieren vom Erlernen neuer Fähigkeiten 
und Kompetenzen im zwischenmenschlichen Bereich. Sie lernen mehr über die Arbeit im 
Garten und die einheimische Tierwelt, aber auch, wie man Aktivitäten für andere Menschen 
organisiert und durchführt. Die Teilnehmer*innen in dem Gartenprojekt können weiterhin ihre 
Sprachkenntnisse verbessern und, erfahren ein gesteigertes Wohlbefinden durch die Teilnahme 
an kreativen Aktivitäten und die gemeinsame Arbeit im Freien.



Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission 
finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung 
trägt allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht für die weitere 
Verwendung der darin enthaltenen Angaben.
UGAIN: Urban GArdens for the social INtegration of migrants
Projekt-Nr.: 2017-1-DE02-KA204-004151

Kofinanziert durch das 
Programm Erasmus+ 
der Europäischen Union

Partnerorganisationen

Soziale Medien

Projekt Homepage www.ugain.online

projects
n

On Projects Advising SL
(Spanien)

www.onprojects.es

Social Farms & Gardens
(Vereinigtes Königreich)
www.farmgarden.org.uk

Folkuniversitetet
(Schweden)

www.folkuniversitetet.se

Asociación Cantabria Acoge
(Spanien)

www.cantabriaacoge.com

Gartenpolylog
(Österreich)

www.gartenpolylog.org

anstiftung
(Deutschland)

www.anstiftung.de

/UGAIN.EU
https://www.facebook.com/UGAIN.EU/

/UGAIN_ERASMUS
https://twitter.com/UGAIN_ERASMUS

Technical University 
of Munich

(Deutschland)
www.tum.de


